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Neuer VÖB-Ausschuss bietet Förderbanken Plattform für IT-
Themen 

 
Berlin. Der Gesamtvorstand des Bundesverbandes Öffentlicher Banken, VÖB, 

hat die Gründung eines IT-Ausschusses für die Förderbanken des Bundes und 

der Länder beschlossen. Mit der Gründung des Ausschusses der IT-Vorstände 

aller 19 Förderbanken unter dem Dach des VÖB streben die Institute einen 

fachlich engeren und fokussierten Austausch untereinander an. Dabei geht es 

insbesondere um Betriebs-, Steuerungs- und IT-Risikoaspekte sowie die 

Positionierung zu regulatorischen Themen auf Leitungsebene. Darüber 

hinaus bietet der Ausschuss Raum zur Erörterung von gemeinsamen 

strategischen Aspekten der Förderbanken-IT.  

In der Auftaktsitzung am 28. April 2025 wurde Claudia Hillenherms, Mitglied 

des Vorstands der NRW.BANK, als Ausschussvorsitzende gewählt. Als 

stellvertretender Ausschussvorsitzender wurde Eckhard Hassebrock, 

Mitglied des Vorstands der Thüringer Aufbaubank, gewählt. 

„Wie in der gesamten Finanzwirtschaft ist die IT auch für die deutschen 

Förderbanken ein zentraler Erfolgsfaktor,“ sagt Claudia Hillenherms. „Die 

Gründung des Ausschusses unterstreicht die strategische Bedeutung dieses 

Themas. Der VÖB bietet mit seiner Expertise die bestmögliche Plattform, um 

strategische, operative und regulatorische Dimensionen der IT für die 

Förderbanken gemeinsam zu betrachten und zu stärken. Es freut mich sehr, 

dass ich diese neue und verantwortungsvolle Aufgabe wahrnehmen und 

damit die IT-Landschaft der deutschen Förderbanken mitgestalten kann.“  

 

Der Bundesverband Öffentlicher Banken Deutschlands, VÖB, ist ein Spitzenverband 

der deutschen Kreditwirtschaft. Er vertritt die Interessen von aktuell 62 Mitgliedern, 

darunter die Landesbanken sowie die Förderbanken des Bundes und der Länder. Die 

Mitgliedsinstitute des VÖB haben eine Bilanzsumme von rund 3.029 Milliarden Euro und 

bilden damit etwa ein Viertel des deutschen Bankenmarktes ab. Die öffentlichen 

Banken nehmen ihre Verantwortung für Mittelstand, Unternehmen, die öffentliche 

Hand und Privatkunden wahr und sind in allen Teilen Deutschlands fest in ihren 

Heimatregionen verwurzelt. Mit 57 Prozent sind die ordentlichen VÖB-Mitgliedsbanken 

Marktführer bei der Kommunalfinanzierung und stellen zudem rund 22 Prozent aller 

Unternehmenskredite in Deutschland zur Verfügung. Die Förderbanken im VÖB haben 

im Jahr 2023 Förderdarlehen in Höhe von 64 Milliarden Euro bereitgestellt. Als einziger 

kreditwirtschaftlicher Verband übt der VÖB die Funktion eines Arbeitgeberverbandes 

für seine Mitgliedsinstitute aus. Die tarifrechtlichen Aufgaben, insbesondere der 

Abschluss von Tarifverträgen, werden von der Tarifgemeinschaft Öffentlicher Banken 

wahrgenommen. Ihr gehören rund 60.000 Beschäftigte der VÖB-Mitgliedsinstitute an. 

Weitere Informationen unter www.voeb.de 
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